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SCHWEIZER SCHULE
HALBMONATSSCHRIFT FÜR ERZIEHUNG UND UNTERRICHT

ÖLTEN 15. JULI 1936 22. JAHRGANG Nr. 14

KATHOLISCHER LEHRERVEREIN DER SCHWEIZ

Delegiertenversamm lung
anlässlich der schweizerischen katholischen Erziehertagung in Schwyz

Montag, den 10. August 1936, vormittags 10 Uhr im Kasino

Verhandl
1. Eröffnungswort des Präsidenten.
2. Aussprache über den Jahresbericht in

Nr. 15 der „Schweizer Schule".
3. Rechnungsablagen pro 1935:

a) Vereinsrechnung;
b) Rechnung der „Schweizer Schule";
c) Rechnung der Hilfskasse;

d) Rechnung der Krankenkasse.

4. Zuerkennung der Ehrenmitgliedschaft.
5. Festsetzung der Beiträge nach Art. 7b

der Statuten.
6. Anträge und Anregungen.
7. Allgemeine Umfrage.

Zur geil. Beachtung: Die Delegiertenversammlung
setzt sich zusammen aus: a) den Vertretern der
Sektionen (auf je 10 Aktive 1 Vertreter) und der
Kantonalverbände; b) den Zentralkomitee-Mitgliedern; c)

der Delegation des Vereins der katholischen
Lehrerinnen der Schweiz.

Aber auch alle andern Vereinsmitglieder sind zur
Delegierfenversammlung freundlichst eingeladen. Die
Ausweiskarten werden den Sektionen und
Kantonalpräsidenten zur Weiterleitung an die Delegierten
rechtzeitig zugestellt. Wir bitten dringend, für eine
vollzählige statutarische Vertretung besorgt zu sein
und erwarten, dass die Sektionskassen auch andern

Vereinsmitgliedern die Teilnahme an der Tagung
durch Beiträge erleichtern.

u n gen:
Verehrte Delegierte und Mitglieder des

katholischen Lehrervereins der Schweiz/

Wir tagen dieses Jahr in Schwyz — im
Herzen der katholischen Schweiz —
anlässlich der schweizerischen katholischen

Erziehertagung, die von der Sektion für
Erziehung und Unterricht des schweizerischen
katholischen Volksvereins — als
Arbeitsgemeinschaft unserer katholischen Schul- und

Erziehungsvereinigungen — vom 8. bis 10.

August eine Studientagung veranstaltet. Wir
wollen durch unsere Mitwirkung die
Verbundenheit aller katholischen Erzieher im
Sinne der vom Hl. Vater und den hochwürdigsten

Bischöfen so sehnlichst gewünschten

katholischen Aktion dokumentieren. Im

übrigen verweisen wir auf die allgemeinen
Mitteilungen in der „Schweizer Schule"
betreffs Erziehertagung in Schwyz.

Allen Teilnehmern herzlichen Gruss und
Willkomm!

Trimbach und Flüelen, den 6. Juli 1936.

Für den leitenden Ausschuss:

Der Präsident: J. Fürst.

Der Aktuar: Josef Müller.
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Schweizerische kath. Erziehertagung in Schwyz
8. bis 10. August 1936

veranstaltet von der Sektion für Erziehung und Unterricht des Schweiz,

katholischen Volksvereins und von den angeschlossenen Verbänden.

Tagungsprogramm:
Samstag, den 8. August:

15.00 Uhr: Jahresversammlung des Vereins kath. Lehrerinnen der Schweiz, im Kasino.
16.30 Uhr: Sitzung der Kommission für Ferienkolonien und Jugendwandern der Sektion

f. Erz. u. Unterr., im Kasino.

16.30 Uhr: Sitzung der Jugendschriften-Kommission der Sektion für Erz. u. Unterr.,
im Kasino.

19.00 Uhr: Nachtessen.

20.30 Uhr: Bundesfeier-Spiel: Die Schwyzer Landsgemeinde von 1291, auf dem
Hauptplatz.

Sonntag, den 9. August:
t6.00—7.30 Uhr: Beicht- und Kommuniongelegenheit (Kollegiumskirche, Pfarrkirche, Kapu¬

zinerkloster).
8.00 Uhr: Pontifikalamt, zelebriert von Sr. Exc. Erzbischof Raymund Netzhammer,

in der Koliegiumskirche. Ehrenpredigt von Hochw. Herrn Dr. J. Scheuber,
Rektor des Kollegiums Maria-Hilf.

10.00 Uhr: Beginn der Vorträge, Berichte und Aussprachen im Theatersaal des

Kollegiums, nachmittags im Kasino:

„Die erzieherische Gestaltung der Freizeit
unserer Jugend"
Freizeit und Ferien als allgemein menschliches und pädagogisches Problem.
(Prof. Dr. Fried. Schneider, Köln.)
Die kath. Jugendorganisationen in der Freizeiterziehung. (Red. J. K. Scheuber,

Schwyz; Red. W. Mugglin, Zürich; Elsie Widmer, Basel.) Aussprache.

12.30 Uhr: Gemeinsames Mittagessen im grossen Saal des Kasinos.

14.00 Uhr: Ferienlager, Ferienwanderung. (Prof. Dr. E. Spiess, Schwyz; Jos. Müller,
Lehrer, Flüelen.)
Turnen, Spiel und Sport. (A. Stalder, kant. Turninspektor, Luzern; Elsie

Widmer, Präsidentin des Schweiz, kath. Turnerinnenverbandes.)
Aussprache. — Pause.

16.30 Uhr: Jugendlektüre — Brauch und Spiel (Dr. O. Eberle, Luzern).
Vorbereitung auf den Beruf durch Elternhaus und Berufsberatung.
(Dr. P. Hüsser, Rektor, Zurzach.) Aussprache.

19.00 Uhr: Nachtessen.
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20.15 Uhr: Freie Zusammenkunft im grossen Saal des Kasinos: He imabend-
Darbietungen der „Waldbuben" und einer Gruppe von Jung-

kongreganistinnen.

Montag, den 10. August:

8.00 Uhr: Hl. Messe in der Kollegiumskirche.
9.00 Uhr: Vorstandssitzung des Schweiz, kath. Erziehungsvereins, im Kasino.

10.00 Uhr: Delegiertenversammlung des Kath. Lehrervereins der Schweiz, im Kasino.

Für die übrigen Teilnehmer(innen):
1. Historische Führung (Bundesbrief-Archiv, Rathaus, Pfarrkirche usw.).

12.00 Uhr: Mittagessen.
14.00 Uhr: 2. Historische Führung (für die Delegierten des KLVS).

Es kann auch das „Waldbuben"-Lager (zirka 1 Stunde oberhalb Schwyz)

besichtigt werden. Anmeldung an der Tagung.
14.00 Uhr: Zusammenkunft kath. Mittelschullehrer, im Kasino.

16.00 Uhr: Vorstandssifzung der Sektion für Erziehung und Unterricht SKVV.

Bemerkungen :

1. Die örtliche Organisation besorgt das Lokalkomifee (Präsident: Hochw. Hr. Präfekt Paul Reichmuth,

Schwyz-Rickenbach).

2. Als Ausweis für die Tagungsteilnehmer gilt das obligatorische Abzeichen zu Fr. 1.—. Der Erlös

dient zur teilweisen Deckung der Tagungsunkosten.

3. Für Unterkunft und Verpflegung stehen das Kollegium Maria-Hill und die Gasthäuser in Schwyz

zur Verfügung, für die Mittag- und Nachtessen auch das Kasino. Uebernachten und Morgenessen

im Kollegium kosten Fr. 2.20 pro Tag, das gemeinsame Mittagessen im Kasino Fr. 3.—,
das Mittagessen am Montag im Kasino Fr. 2.50, die Nachtessen im Kasino je Fr. 2.20, in den

Gasthäusern Fr. 2.50. Getränk und Trinkgeld sind nicht inbegriffen.

4. Für Priester stehen Einzelzimmer (mit Morgenessen je Fr. 2.70) im Kollegium zur Verfügung.

5. Wir bitten dringend um schriftliche Anmeldung beim Präsidenten des Lokalkomitees, Hochw.

Herrn Präfekt Paul Reichmuth, Lehrerseminar, Schwyz-Rickenbach, bis spätestens
3 1. Juli, mit Angabe des gemäss Punkf 3 und 4 für jeden Tag Gewünschten. Die Teilnehmer

sind ersucht, sich bei der Ankunft im Quartierbüro (Kasino) zu melden.

6. Sechs oder mehr Teilnehmer können für die gleiche Bahnstrecke ein Kollekfivbillet lösen (zirka

20 Prozent Ermässigung, bei Rückfahrt am gleichen Tage zirka 40 Prozent).

Priester, Lehrerinnen, Lehrer und sonstige Erzieher sind zu der Tagung herzlich eingeladen.

Wir erhoffen eine zahlreiche Beteiligung aus allen Landesteilen, damit die Tagung eine

grosse Kundgebung der zeitgemässen Zusammenarbeit aller katholischen Erzieher und ihrer

Verbände zum Wohl der vielfach bedrohten Jugend werde. Die Vorträge werden mannigfache

pädagogische Anregung, die religiösen Gemeinschaftsfeiern seelische Verbundenheit,

das gesellige Beisammensein Stunden froher Kollegialität schenken. Darum erwarten wir

Sie, verehrte Priester- und Laienerzieher und Erzieherinnen, in Schwyz. — Willkommenl

Für den Ausschuss der Sektion für Erziehung und Unterricht SKVV.:

Dr. H. Dommann, Präsident.
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